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Adventswanderung am 14. Dezember 2013 mit der Wanderbewegung Magdeburg Foto: cd

Sonntag, den 06. April 2014

Liebe Mitglieder des Glatzer Gebirgs-Vereins, 
verehrte Heimat-, Natur- und Wanderfreunde!

Dieses Jahr steht ganz besonders unter dem Motto „Wandern“:
Im Aktionsjahr 2014 des Deutschen Wanderverbandes (DWV) zum
Deutschen Wanderabzeichen heißt es „Sei aktiv und gehe mit!“
Deshalb laden wir  alle Mitglieder und interessierten Gäste beson-
ders  herzlich  ein,  an  unseren  Wanderungen  und  Spaziergängen
teilzunehmen und Stempel im kostenlosen Wander-Fitness-Pass zu
sammeln, um das Deutsche Wanderabzeichen zu erwandern und
Bonuspunkte bei der Krankenkasse zu erhalten (siehe Seite 9).

In diesem Jahr findet auch der 114. Deutsche Wandertag in Bad
Harzburg  (in  der  Nähe  von Braunschweig)  statt  und  wird  vom
Harzklub  ausgerichtet.  Dadurch  haben  besonders  viele  GGV-
Mitglieder (auch  Ältere  und  „Fußkranke“)  die  Möglichkeit  zur
Teilnahme an einem Deutschen Wandertag mit vielen unvergess-
lichen Erlebnissen (siehe Seite 7). Bitte melden Sie sich bis zum
verlängerten Anmeldetermin am 15. Juni bei uns an.

Wir  freuen  uns  auf  viele  weitere  schöne  Veranstaltungen,
Wanderungen,  Spaziergänge,  Busfahrten,  Treffen und Begegnungen,  hoffen auf  eine  gute
Beteiligung  mit  vielen  Mitgliedern  und  Gästen und  bitten  um  möglichst  frühzeitige  und
zahlreiche Anmeldungen. Bitte bleiben Sie uns weiterhin treu und werben Sie für uns!

Wir wünschen allen Mitgliedern und Heimatfreunden frohe, friedliche und gesegnete Ostern.

Es grüßt mit einem herzlichen „Frisch Auf“ und „Berg Heil“

Christian Drescher
– Vorsitzender –

64. Jahr



AUS DER MITGLIEDERKARTEI

Sterbefälle
Der Glatzer Gebirgs-Verein gedenkt  seiner
treuen  Mitglieder,  die  in  den  vergangenen
Monaten verstorben sind. Die letzte Wande-
rung haben folgende Mitglieder angetreten:

siehe Papierausgabe

HERR,  GIB  IHNEN  DIE  EWIGE  RUHE.  –  RIP.
Wir werden unserer Verstorbener immer treu gedenken.

Neumitglieder/Fördermitglieder
Wir  begrüßen  unsere  neuen  Mitglieder  mit  einem
herzlichen „FRISCH AUF“ und „BERG HEIL“ in un-
serer Gemeinschaft und wünschen ihnen viel Freu-
de bei unseren Wanderungen und Veranstaltungen.

Als Neumitglieder begrüßen wir seit der vorletzten Ausgabe:

siehe Papierausgabe

Wir freuen uns auf viele gemeinsame Veranstaltungen mit un-
seren neuen Mitgliedern, die in den GGV neu eingetreten sind.

Verleihung von Ehrenzeichen
Bei unserer Jahreshauptversammlung am 01.
März 2014 wurden folgende Mitglieder mit der
Verleihung von Ehrennadeln des GGV geehrt:

Die  Ehrennadel  „Glatzer  Rose  im  Goldkranz“  mit  der
Urkunde für 40-jährige Mitgliedschaft erhielten:

siehe Papierausgabe

Die  Ehrennadel  „Glatzer  Rose  im  Silberkranz“  mit  der
Urkunde für 25-jährige Mitgliedschaft erhielten:

siehe Papierausgabe

Zu Ehrenmitgliedern für 60-jährige Mitgliedschaft wurden
mit einer Urkunde ernannt:

siehe Papierausgabe

Die „Ehrennadel am Bande“ mit Urkunde
FÜR BESONDERE VERDIENSTE erhielt:

siehe Papierausgabe

für  langjähriges  ehrenamtliches  Engagement
als  Jugend-  und Familienwart  im Vorstand
für den Aufbau der „Jungen Gruppe im GGV“
mit interessierten Mitgliedern und Gästen aus
der Nachwuchsgeneration (bis 60 Jahre).

Das  Deutsche Wanderabzeichen des Deut-
schen Wanderverbandes mit Ehrennadel und
Erinnerungsurkunde erhielten für das Jahr 2013:

siehe Papierausgabe

Alle Angaben in dieser Rubrik erfolgen trotz größter Sorgfalt
ohne Gewähr. Daher bleiben Irrtümer leider vorbehalten. dr

Gruß an unsere langjährigen Mitglieder
Heute  grüßen  wir  unsere  Mitglieder,  die  schon  seit  über
50 Jahren unserem Verein angehören. Dies sind:

siehe Papierausgabe

Diesen längsten Mitgliedern danken wir für ihre jahrzehntelange
Treue zu unserem Verein, teilweise bis ins hohe Alter.

Der gesamte Vorstand des GGV

2 GGV-MITTEILUNGEN 2/2014



ZITATE

ES WÄRE DUMM, SICH ÜBER DIE WELT ZU ÄRGERN.
SIE KÜMMERT SICH NICHT DARUM.

Marcus Aurelius, römischer Kaiser (121-180)

DIE LEUTE, DIE NIEMALS ZEIT HABEN, TUN AM WENIGSTEN.

Georg Christoph Lichtenberg,
deutscher Mathematiker (1742-1799)

ALLES GROSSE IN UNSERER WELT GESCHIEHT NUR,
WEIL JEMAND MEHR TUT, ALS ER MUSS.

Hermann Gmeiner,
Gründer der SOS-Kinderdörfer (1919-1986)

LESERLICHKEIT IST DIE HÖFLICHKEIT DER HANDSCHRIFTEN.

Friedrich Dürrenmatt, schweizer Schriftsteller (1921-1990)
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AUS DER VEREINSKASSE

Spenden für die Vereinsarbeit
Vergelt's Gott und Danke für die eingegangenen Spenden!

Größere Spenden (ab 100,00 €) erhielten wir von:

Name Wohnort Betrag

siehe Papierausgabe

Zweistellige Beträge (10,00 bis 99,99 €) spendeten an uns:

siehe Papierausgabe

* Nichtmitglied – ** Ehrenmitglied

Außerdem wurden kleinere Beträge unter 20,00 € gespendet.
Zeitraum der obigen Spendenzahlungen: 01.11.2013-11.03.2014

Spenden für die Vereinsarbeit und 
Heimatstube weiterhin benötigt
Wir sind vom Finanzamt als  gemeinnützig anerkannt  und können für
steuerlich  abzugsfähige  Spenden sog.  „Spendenquittungen“  nach
amtlichem Muster ausstellen. Der eigene Kontoauszug reicht nicht aus.

Spenden ab 20,00 EUR sind steuerlich abzugsfähig.
Wegen des Verwaltungsaufwandes können wir nur Bestätigungen für
Spenden ab 20,00     € im Laufe eines Kalenderjahres ausgeben. Für Mit  -
gliedsbeiträge darf  keine Zuwendungsbestätigung ausgestellt  werden.

Erinnerung an die Beitragszahlung
Der Jahresbeitrag 2014 ist spätestens am 30. Juni
fällig!   Wir versenden keine weitere Rechnung!
Die Beitragsrechnung stand in der Ausgabe Nr. 1/2014.
Bitte  denken  Sie  an  die  Zahlung  Ihres  Mitglieds-
beitrages, wenn Sie dies noch nicht erledigt haben!

Der jährliche Mitgliedsbeitrag pro Person
beträgt seit 2008 mindestens ...

für Erwachsene
nur 12,00 €

für junge Mitglieder
bis 27 Jahre    4,00 €

Bei Rückfragen zum aktuellen Stand Ihrer Beitragszahlun-
gen wenden Sie sich bitte an unsere ehrenamtliche Kassie-
rerin Christa Drescher, Tel. (0 53 03) 99 092 88. Bitte ggf. auf
die SprachBox sprechen. Wir rufen gerne zurück!
Zahlungen per Lastschrift-Einzug sind leider nicht möglich!

Wir haben seit 2008 unseren Beitrag nicht erhöht und
bitten  daher  wegen  allgemein  gestiegener  Kosten  um
freiwillige Mehrzahlungen und Spenden, für die wir ab
20,00 €  eine  Spendenquittung    zur  Vorlage  beim
Finanzamt ausstellen. Vielen Dank im Voraus!

Die fälligen Beiträge sind entweder in bar bei
unserer Kassiererin Christa Drescher, Ostland-
straße 4 A, 38176 Wendeburg, Tel.: (0 53 03)
99 092 88, einzuzahlen oder auf das Girokonto
des  Glatzer  Gebirgs-Vereins  (GGV)  Braun-
schweig e.V. (Konto-Nummer XXX XXX XX bei
der Postbank Hannover, BLZ 250 100 30. Für
Zahlungen aus dem EU-Ausland gelten:  BIC:

PBNKDEFF, IBAN: DEXX 2501 0030 XXX XXX XX) zu überweisen.
Eine pünktliche Zahlung des Beitrages erspart unserer ehrenamtlich
tätigen Kassiererin unnötige Arbeit und dem Verein Kosten. dr
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Jahreshauptversammlung und 
Faschingsfeier am 1. März 2014
Neuer Vorstand wurde umbesetzt und verkleinert

Bei der Jahreshauptversammlung am 1. März 2014 hat der Glatzer
Gebirgs-Verein  (GGV)  seinen  Vorstand  verkleinert  und  personell
umbesetzt. Damit soll aus wirtschaftlichen Gründen auch die aktu-
elle Mitgliederstruktur berücksichtigt werden.
Die Vereinsspitze bleibt dem GGV mit  Christian Drescher (Vorsit-
zender),  seiner  Mutter  Christa Drescher (Kassiererin)  und Günter
Just (stellvertretender Vorsitzender) erhalten. Edeltraud Urner und
Georg Hattwig haben ihre Fachwartposten abgegeben und bleiben
aber als Beisitzer weiterhin im Vorstand. Helmut Krull und Monika
Krause-Krull  sind  aus  persönlichen  Gründen  aus  dem  Vorstand
ausgeschieden.  Deren  Fachwartfunktionen  werden  von  anderen
Vorstandsmitgliedern übernommen.
Die übrigen Vorstandsmitglieder wurden in ihren Ehrenämtern be-
stätigt.  Alle Vorstandsmitglieder  wurden von den 62 anwesenden
Mitgliedern einstimmig gewählt. Der Vorsitzende bedankte sich bei
den ausscheidenden Personen für die geleistete Mitarbeit im Vor-
stand sehr herzlich und freute sich über die jahre- bzw. jahrzehnte-
lange Tätigkeiten.
Unser Jugend- und Familienwart Prof. Joachim Pabsch wurde für
seine besonderen Verdienste  um den Glatzer  Gebirgs-Verein  mit
der Ehrennadel am Bande ausgezeichnet. Außerdem wurden wei-
tere  Mitglieder  für  ihre  langjährige  Mitgliedschaft  (25,  40 und  60
Jahre)  geehrt  (siehe Seite  2)  und die  fleißigsten Veranstaltungs-
teilnehmer und Wanderer ausgezeichnet.

Der neue Vorstand 2014-2016 setzt sich wie folgt zusammen:

Geschäftsführender Vorstand: (mit Fachwartfunktionen)
Vorsitzender, Wanderwart, Medienwart 

und Naturschutzbeauftragter Christian Drescher
Stellv. Vorsitzender, Schriftführer Günter Just
Kassiererin, Geschäftsleiterin und 

Kulturwartin Christa Drescher
Beisitzer mit Fachwartfunktion:
Wegewart Bernward Pabsch
Naturschutzwart unbesetzt
Jugend- und Familienwart Prof. Joachim Pabsch
Beisitzerin Helene Lüders
Beisitzerin Edeltraud Urner
Beisitzer Georg Hattwig

Die besten 10 Plätze der Wander- und Veranstaltungspässe 2013:

Platz Name Punkte von max. 124

siehe Papierausgabe

Mitgliederstatistik zum 31.12.2013
Nach  einer  Karteibereinigung  mit  nachträglichen  Sterbefällen  in
2013 und einigen Streichungen hatten wir zum Jahresende 2013

544 Mitglieder.
Davon waren 53,7 % Frauen und 46,2 % Männer (und eine Körper-
schaft). 74,6 % wohnen in Niedersachsen und 6 Mitglieder im Aus-
land. 5 Mitglieder sind bis 27 Jahre und 86 % sind über 65 Jahre.

Fotos von Veranstaltungen
Nachfolgend haben wir einige Fotos von Veranstaltungen im letzten
Halbjahr zusammengestellt. Weitere Fotos stehen im Internet unter:
www.glatzer-gebirgsverein.de (Abzüge auf Anfrage erhältlich)

Braunkohlwanderung zum „Stillen Winkel“ in den Herzogsbergen

Besichtigung der Gedenkstätte in der JVA Wolfenbüttel

Besichtigung des VW-Werks in Salzgitter (Motorenwerk)
Foto: Uwe Stiebeling, Volkswagen-Besucherdienst
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TERMINE FÜR 2014

Veranstaltungsprogramm für 2014
Liebe Heimat- und Wanderfreunde!

An dieser  gewohnten  Stelle  finden  Sie  wieder  in  der  Heftmitte  zum
Herausnehmen unser aktuelles  Veranstaltungsprogramm für das lau-
fende Jahr, das wieder recht umfangreich und vielfältig ist.
Für die auswärtigen Wanderungen und Veranstaltungen bieten wir
bei auswärtigen Anfahrten zur Bildung von Fahrgemeinschaften den
geänderten  Treffpunkt  am  Leonhardplatz / Ecke  Gestäcker-
straße  vor  der  Schranke  an  der  Parkplatz-Einfahrt  zur
Stadthalle Braunschweig (Haltestellen „Leonhardplatz/Stadthalle“
der Tramlinie 4 und der Buslinien M19, M29, 411, 436, 452 befinden
sich  an  der  Kreuzung  Leonhardstraße/Altewiekring)  nur  bei
rechtzeitiger  vorheriger  Anmeldung der  Mitfahrer  bei  unserer
Geschäftsstelle an. Für Fahrgemeinschaften wird ein entfernungs-
abhängiger  Mitfahrpreis  angegeben,  der  unter  Ausschluss  der
Haftung für den Fahrer erfolgt.
Alle Öffnungstage unserer Heimatstube in der Kreuzstraße 42 sind
angegeben, um unnötige Rückfragen zu vermeiden.  Normale Heimat-
stuben-Tage werden  nicht  mehr in  der  Braunschweiger  Zeitung  ver  -
öffentlicht. In Einzelfällen kann die Heimatstube trotz Ankündigung z.B.
wetterbedingt  ausnahmsweise  geschlossen bleiben.  Im  Zweifelsfall
bitte bei der Geschäftsstelle anrufen!
Die aktuellen Termine sowie eventuelle Änderungen und Ergänzungen
finden Sie im Internet unter: www.gla tzer -gebi rgsverein .de

Hinweise  zum  Programm  des  Glatzer  Gebirgs-Vereins:
Gäste  sind  bei  allen  Terminen  herzlich  willkommen!  Die
Teilnahme  an  den  Wanderungen  und  Veranstaltungen,  ein-
schließlich An- und Rückfahrt (auch Mitfahrer gegen Zahlung in
Fahrgemeinschaften)  erfolgt  stets  auf  eigene  Gefahr.  Eine
Haftung kann vom Verein  nicht übernommen werden. Eventuelle
Schäden sind nicht durch eine Versicherung gedeckt.

Die Termine in Kursiv-Druck stehen  nicht in der Verantwortung
des  Glatzer  Gebirgs-Vereins.  Es  kann  daher  vom  GGV  keine
Gewähr für  die  Richtigkeit  und  das  Stattfinden  übernommen
werden. Auskünfte sind beim genannten Veranstalter erhältlich.

GGV-Hauptverein in Braunschweig

April 2014
Do., 10.04. Halbtageswanderung  auf  dem  Ringgleis  (ca.  6 km,

mehrere Abkürzungen mit Bus/Tram mögl.), anschl. Ein-
kehr in der Heimatstube. Treffpunkt: 13:00 Uhr Schloss
Richmond, Braunschweig, Wolfenbütteler Str. (Tramlinie
M1, 2 und  Buslinie  420 bis  „Richmondweg“).  Führung:
Christian Drescher.  Anmeldung bis 07.04. bei der GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 19.04. Heimatstube geschlossen (Ostern)
Di., 29.04. Spaziergang auf dem Braunschweiger Friedenspfad

(ca. 4 km), anschl. Einkehr. Treffpunkt: 14:00 Uhr Braun-
schweig,  Helmstedter  Straße/Ecke  Franz-Frese-Weg,
Bushaltestelle „Kath. Friedhof“ (Bus 412, 431, 452, 730).
Führung:  Christian Drescher.  Anmeldung bis 25.04. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Mai 2014
Sa., 03.05. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Sa., 10.05. 14:00  Uhr  Vortragsnachmittag  in  der  Heimatstube,

Kreuzstr.  42.  Thema:  Gruppenfotos  aus  den  letzten
Jahren (max. 20 Pers.) Anmeldung erforderlich bis 03.05.
bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 10.05. 18:00  Uhr  Jubiläum  „30  Jahre  Ostdeutscher  Gottes-
dienst“ mit dem BdV-Kreisverband Braunschweig e.V. in
St. Aegidien zu Braunschweig, Ägidienmarkt/Spohrplatz.
Heimatpriester: Pater Benedikt Morawez OSB, Huysburg

Sa., 17.05. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Do., 22.05. Am Wandertag  zur  biologischen  Diversität:  Halbtages-

wanderung im Elm  (ca. 4-8 km) evtl. mit dem Förster,
anschl.  Einkehr.  Treffpunkte:  09:15  Uhr  Braunschweig,
Stadthalle (*) – Mitfahrpreis: 6,- €. 10:00 Uhr Waldgast-
stätte  Tetzelstein.  Anschl.  Einkehr.  Organisation  bzw.
Führung:  Christian Drescher.  Anmeldung bis 17.05. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

So., 25.05. Europawahl (daher keine GGV-Veranstaltung)
Juni 2014
Do., 05.06. Halbtageswanderung auf dem „Geopfad“ Salzgitter-

Bad  (ca. 7 km mittel), anschl. Einkehr nach Absprache.
Treffpunkte:  13:00  Uhr  Braunschweig,  Stadthalle  (*)  –
Mitfahrpreis: 5,- €. 13:30 Uhr Parkplatz am Bismarckturm
in Salzgitter-Bad (Anfahrt über B 248-SZ-Bad, 500 m vor
Ortsende rechts ab in die  Erikastr.,  weiter  in Jahnstr.).
Führung:  Christian Drescher.  Anmeldung bis 02.06. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 07.06. NEU: Heimatstube geschlossen   (Pfingsten)
Sa., 14.06. Hoffest zum 50-jährigen Bestehen von Ulli-Reisen
So., 15.06. Tageswanderung  im  Harz  auf  dem  ehemaligen

„Glatzer Weg“ zum Dreieckigen Pfahl (ca. 9 km mittel /
HWN 136+168), anschl. Einkehr nach Absprache. Treff-
punkte: 09:00 Uhr Braunschweig, Stadthalle (*) – Mitfahr-
preis: 9,- €. 10:30  Uhr Oderbrück. (Anfahrt über A 395-
Bad Harzburg-B 4-Torfhaus, weiter Richtung Braunlage).
Führung:  Christian Drescher.  Anmeldung bis 11.06. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Mi., 18.06. Tagesbusfahrt „ins Blaue“   entfällt aus organis. Gründen
Sa., 21.06. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
So., 22.06. Wanderung  mit  den  Magdeburger  Wanderfreunden

rund um Bad Salzelmen (ca. 6 oder 10 km) über Bierer
Berg - Tierpark - Kurpark mit Einkehrmöglichkeit.  Treff-
punkt:  09:00  Uhr  Braunschweig,  Hauptbahnhof  (Eing-
angshalle). Anfahrt mit der Bahn (DB-Schönes-Wochen-
ende-Ticket). Organisation: Christian Drescher. Führung:
Wanderbewegung Magdeburg e.V. Anmeldung bis 18.06.
bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Juli 2014
Sa., 05.07. Heimatstube geschlossen (Busreise)
Sa., 05.07. – So., 13.07. Busreise nach Schlesien (9 Tage) ins

Riesengebirge  und  die  Grafschaft  Glatz  ist  derzeit
ausgebucht. Meldungen für die Warteliste umgehend bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 19.07. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Fr., 25.07. Totengedenken für verstorbene Mitglieder entfällt
Sa., 26.07. – So., 27.07. Tag der Braunschweigischen Landschaft in

Vechelde (siehe Lokalpresse) – Individuelle Teilnahme
Mi., 30.07. Tagesbusfahrt  zur  Heidelbeerplantage  und  nach

Steinhude.  Abfahrt:  07:30  Uhr  Wendeburg,  08:00  Uhr
BS-Rote  Wiese,  08:10  Uhr  BS-ZOB,  08:30  Uhr  WF-
Forum. Rückkehr: ca. 19:30 Uhr. Fahrpreis für Busfahrt,
Führung  und  Essen:  25,00  €.  Näheres  siehe  Seite  7.
Anmeldung unbedingt erforderlich und werden frühzeitig
bis  30.06.  erbeten  oder  spätestens  bis  21.07.  bei  der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

August 2014
Sa., 02.08. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
So., 03.08. Tageswanderung zur Heideblüte im Heiligen Hain (ca.

4-8 km), anschl. Einkehr/Grillen?. Treffpunkte: 09:00 Uhr
BS-Braunschweig,  Stadthalle  (*)  –  Mitfahrpreis:  7,- €),
10:00 Uhr Parkplatz Heiliger Hain bei Betzhorn. Führung:
Christian Drescher.  Anmeldung bis 04.08. bei der GGV-
Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88
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Sa., 10.08. – Do., 14.08. Standortwanderungen  im  Harz  für
den Wanderwettbewerb zum 114. Deutschen Wander-
tag  in  Bad  Harzburg  nach  besonderem  Wanderpro-
gramm (siehe Seite 7). Anmeldungen erforderlich für den
Wanderwettbewerb (mit Wandernadel) bis 15.06. oder für
einzelne  Tage  (wegen  Absprache)  bis  04.08.  bei  der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Do., 14.08. – Mo., 18.08. 114.  Deutscher  Wandertag  in  Bad
Harzburg mit  besonderem  Veranstaltungsprogramm
(siehe  Seite  7).  Anfahrt  zu  den  Veranstaltungen  nach
Absprache  mit  Bahn (VRB-Gruppenticket)  oder  Pkw in
Fahrgemeinschaften.  Organisation:  Christian  Drescher.
Anmeldung  unbedingt  erforderlich bis  15.06. bei  der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 16.08. Heimatstube geschlossen (Deutscher Wandertag)
Sa., 30.08. Busfahrt zur 68. Wallfahrt der Grafschaft Glatz nach

Telgte  (Westfalen).  Haltestellen:  In  Vorsfelde,  Wolfs-
burg/Detmerode  und  Wendhausen  nur  auf  Anfrage.
05:00 Uhr BS-Rote Wiese,  05:20 Uhr Vechelde,  05:45
Uhr PE-Essinghausen und 06:30 Uhr Garbsen. Rückkehr
in  PE-BS-WOB  zw.  19:30  u.  21:00  Uhr.  Fahrpreis:
30,00 €. Näheres siehe Seite 7.  Anmeldung erforderlich
frühzeitig    bis  30.07.    erbeten, spätestens bis 25.08. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

September 2014
Do., 04.09. Halbtageswanderung zu den blühenden Salzwiesen

bei Salzdahlum (ca. 6 km, Spaziergang möglich), anschl.
Einkehr.  Treffpunkte:  13:30  Uhr  Braunschweig,  Stadt-
halle (*) – Mitfahrpreis: 7,- €. 14:00 Uhr Salzdahlum, Am
Badeteich.  Führung:  Horst  Scholz.  17:00  Uhr  Sauer-
fleisch-Essen  im  MTV-Sportheim,  Braunschweiger  Str.
32 (auch für Nichtwanderer möglich). Anmeldung (wegen
Essenbestellung)  unbedingt  erforderlich bis  06.09. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 06.09. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Sa., 13.09. Tagesfahrt  mit  der  Bahn  nach  Bielefeld  mit  Stadt-

wanderung/Besichtigungen. Treffpunkt: 07:00 Uhr Braun-
schweig,  Hauptbahnhof  (Eingangshalle).  Fahrpreis  mit
Wochenendticket  ca. 10-15 € je nach Beteiligung,  zzgl.
Eintritt/Essen.  Anmeldung erforderlich bis 06.09. bei der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

Sa., 20.09. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
??., ??.09. Besichtigung des Flughafens Braunschweig. Termin

wird noch mitgeteilt. Treffpunkt: Flughafen Braunschweig,
Lilienthalplatz 5 (Buslinie 436 bis „DLR“). Kosten: 1,- bis
2,-  €  je  nach  Beteiligung.  Personalausweis  unbedingt
erforderlich! Anschl. Einkehr. Anmeldung/Vormerkung ab
sofort (max. 20 Pers) bei der GGV-Geschäftsstelle, Tel.:
(0 53 03) 99 092 88

Oktober 2014
Fr., 03.10. – So., 05.10.   Nieders. Landesfest zum „Tag der Deutschen

Einheit“  in  Hannover  (Im  Jahr  2014  findet  daher  kein
„Tag der Niedersachsen“ statt.) – Individuelle Teilnahme

Sa., 04.10. Heimatstube geschlossen  (langes  Feiertags-Wochen-
ende zum Tag der Deutschen Einheit)

Sa., 11.10. 14:00-21:00  Uhr  Schlesische  Kirmesfeier im  Restau-
rant „Zur Erholung“,  Helmstedter Str.  91, 38126 Braun-
schweig (Tramlinie 4 bis „Hauptfriedhof“). Programm und
Näheres in den „GGV-MITTEILUNGEN“ Nr. 3/2014.

Sa., 18.10. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Sa., 25.10. Wanderung  mit  den  Magdeburger  Wanderfreunden

bei  Königslutter  (ca.  12-14  km,  keine  kleine  Tour
möglich,  keine  Einkehrmöglichkeit,  nur  mit  Rucksack-
verpflegung).  Treffpunkte:  09:30  Uhr  Braunschweig,
Stadthalle  (*)  –  Mitfahrpreis:  5,- €.  10:15  Uhr  Bahnhof
Königslutter/Elm. Führung:  Christian  Drescher.  Anmel  -
dung bis  18.10.  bei  der  GGV-Geschäftsstelle,  Tel.:
(0 53 03) 99 092 88

November 2014
Sa., 01.11. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Sa., 08.11. Abschlussbusfahrt zum besonderen Essen mit Besich-

tigung. Näheres in den „GGV-MITTEILUNGEN“ Nr. 3/2014.
Sa., 15.11. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42
Dezember 2014
Sa., 06.12. 14:00-18:00  Uhr  Advent-  und  Nikolausfeier (Kaffee-

trinken, Adventsprogramm mit Nikolaus) Näheres wird in
den  „GGV-MITTEILUNGEN“  Nr.  3/2014  bekanntgegeben.
(Unsere Heimatstube ist an diesem Tag geschlossen!)

Sa., 20.12. 14:00-17:00 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 42

Zeichenerklärungen

Diese Wanderungen punkten
für das Deutsche Wanderabzeichen!

HWN: Stempelstellen der Harzer Wandernadel
(*) Zur Bildung  von Fahrgemeinschaften  an der  Stadthalle  in  Braun-

schweig (Leonhardplatz) bitte die Hinweise auf Seite 5 beachten.
Die  Tagesbusfahrten  werden  vom  Glatzer  Gebirgs-Verein  (GGV)
Braunschweig e.V. veranstaltet und durchgeführt.
Die mehrtägige  Busreise wird vom Glatzer Gebirgs-Verein (GGV)
Braunschweig e.V. veranstaltet und in dessen Auftrag als Pauschal-
reise von einem Busunternehmen durchgeführt.

Die Termine im Kursivdruck werden nicht vom Glatzer Gebirgs-Verein
veranstaltet. Der jeweilige Veranstalter ist hierfür selbst verantwortlich.

Über  aktuelle  oder  kurzfristige Änderungen informieren Sie sich bitte
gegebenenfalls  vor  den  Veranstaltungen  direkt  beim  jeweils  an-
gegebenen Wanderführer oder dem Veranstalter oder im Internet unter:

www.glatzer-gebirgsverein.de
Wir  bitten  um  Ihr  Verständnis,  daß  wir  auf  die  Richtigkeit  der  Ver-
öffentlichungen unserer Termine in den Heimat-  und Tageszeitungen
leider keinen Einfluß haben. Leider erfolgen immer wieder Kürzungen
und inhaltliche Veränderungen unserer Pressemitteilungen.

Rückfragen bitte an die jeweils angegebenen Ansprechpartner:
Wanderführer: Christian  Drescher,  Tel.:  (0 53 03)  99 092 88,
Mobil: 01 70 - 2 65 69 50 – Horst Scholz, Tel.: (0 53 31) 7 61 08
Info/Kontakt: Grundsätzliche Informationen über unsere

Veranstaltungen  erhalten  Sie  bei:  Christa
und Christian Drescher, Ostlandstraße 4 A,
38176 Wendeburg, Tel.: (0 53 03) 99 092 88,
Mobi: 01 70 - 2 65 69 50 (nur bei Terminen)

Aktuelle  Informationen  finden  Sie  auch  im  Internet

unter: www.glatzer-gebirgsverein.de

AUS DEM PROGRAMM

Junge Gruppe im GGV
Unsere Nachwuchsgruppe der Jüngeren plant in
diesem Jahr wieder einige Veranstaltungen:
Die  jährliche  Radtour  auf  dem Europa-Wander-
weg E 6 findet am 14. Juni statt.
Am Sonnabend  vor  den gr.  Sommerferien  (Sa.,
26.07.2014) ist eine Brockenwanderung geplant.
Start ist um 08:00 Uhr am Soldatenfriedhof an der
B 4 zwischen Torfhaus und Oderbrück.

Im Herbst wird die Fahrt nach Berlin unter dem Motto „Schlesische
Spuren in Berlin“ nachgeholt. Die Anfahrt erfolgt nach Absprache.
Der genaue Termin wird später bekanntgegeben.
Interessenten melden sich bitte rechtzeitig bei: Bernward Pabsch,
Tel. (0 53 07) 91 12 66

6 GGV-MITTEILUNGEN 2/2014

© Silhouette DWV



AUS DEM PROGRAMM

114. Deutscher Wandertag in Bad Harzburg:
Teilnahme  am  Wanderwettbewerb,  Besuch
der Veranstaltungen und großer Festumzug

Aufgrund der  Nähe zum Deutschen Wandertag  bieten  wir  keine  ge  -
wohnte 8-tägige Busreise an, da die tägliche Anfahrt von Braunschweig
und Umgebung günstiger ist. Dadurch bietet sich auch die Möglichkeit
zur  Teilnahme für  (ältere)  GGV-Mitglieder,  die  weniger  wandern und
sonst nicht auswärts übernachten möchten oder können.
Rechtzeitige Anmeldungen sind für unsere Mitglieder über den
GGV erforderlich für den Besuch der Festveranstaltungen und
die Teilnahme am Wanderwettbewerb (mit Wandernadel):
Wir wollen natürlich wie bei jedem Deutschen Wandertag auch wieder
am  Wanderwettbewerb  teilnehmen: Dafür bieten wir  vom 09.08.  bis
14.08.  leichte bis mittlere Standortwanderungen im Harz an. Die Aus-
zeichnung der Wandergruppen erfolgt am Samstag, den 16. August.
Unsere Standortwanderungen für den Wanderwettbewerb:
So., 15.06. Tageswanderung auf dem ehemaligen Glatzer Weg 

(ca. 9 km mittel / HWN-Stempelstellen 136+168)
Sa., 09.08. Tageswanderung um die Zillierbachtalsperre 

(ca. 10 km leicht / HWN-Stempelstelle 36)
So., 10.08. Tageswanderung an der Rappbodetalsperre 

(ca. 10 km leicht / HWN-Stempelstellen 52+53+56)
Mo., 11.08. Halbtageswanderung vom Armeleuteberg zum Scharfen-

stein (ca. 6 km leicht / HWN-Stempel 34+35)
Di., 12.08. Tageswanderung zum Brocken 

(ca. 15 km mittel / HWN-Stempelstellen 9+136)
Mi., 13.08. Halbtageswanderung zum Rinderstall (ca. 5 km leicht 

oder 11 km mittel / HWN-Stempelstelle 123)
Do., 14.08. Tageswanderung zum Luchsgehege an der Rabenklippe 

(ca. 12 km mittel / HWN 121+122+169+170)
anschließend Möglichkeit zur Teilnahme am Wimpel  -
gruppenempfang und der Eröffnungsfeier

HWN: Stempelstellen der Harzer Wandernadel werden angewandert
Treffpunkte siehe Anmeldeunterlagen, Änderungen bleiben vorbehalten
Die wichtigsten und beliebten Wandertagsveranstaltungen sind:
Do., 14.08. 17 Uhr Empfang der Wandertagswimpelgruppe
Do., 14.08. Eröffnungsfeier des 114. Deutschen Wandertages

(Anmeldung und Einlasskarte erforderlich)
Fr., 15.08. keine gemeinsame Teilnahme an den Veranstaltungen,

individueller Besuch des Wandertages möglich
Sa., 16.08. Seniorenkaffee für ab 80-jährige Wandertagsteilnehmer

(Anmeldung und besondere Einladung erforderlich)
Sa., 16.08. 16 Uhr Vorstellung 115. Deutscher Wandertag 2015 

im Paderborner Land (17.-22. Juni 2015)
Sa., 16.08. 17 Uhr Auszeichnung der Wanderwettbewerbsgruppen
So., 17.08. Feierstunde des Deutschen Wanderverbandes

(Anmeldung und Einlasskarte erforderlich)
So., 17.08. 13 Uhr Aufstellung zum Festumzug
So., 17.08. 14 Uhr Festumzug durch Bad Harzburg
Mo., 18.08. 10 Uhr Schlusskundgebung (Goslar, Kaiserpfalz)

Alle Teilnehmer benötigen eine  Wandertagsplakette  (Preis 5,-
EUR),  die  wir  vorab  mit  den  Karten  zu  den  Veranstaltungen
bestellen müssen. Die Anfahrt zu den Veranstaltungen erfolgt
nach  vorheriger  Absprache mit  der  Bahn (VRB-Gruppenticket)
oder mit Pkw in Fahrgemeinschaften.
Leider können wir  keine Tagesbusfahrt zum Festumzug am Sonntag,
den 17. August, in Bad Harzburg anbieten, weil die An- und Abreise-
zeiten zu unterschiedlich gewünscht werden und andere Verkehrsmittel
preiswerter  und flexibler  sind.  Am Sonntag wird in Bad Harzburg ein
Pendelbusverkehr zu den verschiedenen Parkplätzen eingerichtet.
Die angemeldeten Teilnehmer werden von uns über den örtlichen
Ablauf (Zeiten und Treffpunkte für Fahrgemeinschaften und vor Ort,
Veranstaltungsorte,  Aufstellung zum Festumzug und Strecke etc.)
rechtzeitig informiert und erhalten ein Programmheft.
Unser ausführliches Programm zum 114. Deutschen Wandertag
wurde bei der Jahreshauptversammlung  am 1. März 2014  vorge-
stellt  und  unser  Programm  mit  den  Anmeldeunterlagen ausge-
geben. Diese sind auch bei unserer Geschäftsstelle erhältlich.
Achtung!  Verlängerter  Anmeldetermin  bis  15.06.:
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich bei der
GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88 cd

Tagesbusfahrt zur Heidelbeerplantage
Am Mittwoch, den 30. Juli unternehmen wir eine Tagesfahrt mit dem
Bus zur Heidelbeerplantage mit Besichtigung und Essen (Kartoffel-
puffer  mit  Heidelbeeren).  Danach  geht  es  nach  Steinhude (Auf-
enthalt zur freien Verfügung). Abfahrt: 07:30 Uhr Wendeburg, 08:00
Uhr  BS-Rote  Wiese,  08:10  Uhr  BS-ZOB,  08:30  Uhr  WF-Forum.
Rückkehr:  ca.  19:30  Uhr.  Fahrpreis für  Busfahrt,  Führung  und
Essen:  25,00 €.  Anmeldungen sind unbedingt erforderlich  und
werden frühzeitig bis 30.06. erbeten oder spätestens bis 21.07. bei
der GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88
Busorganisation  und Fahrtbegleitung erfolgen wie  gewohnt  durch
Christian Drescher. Mindestteilnehmerzahl: 34 Personen cd

Busfahrt zur Wallfahrt nach Telgte
68. Jahreswallfahrt der Grafschaft Glatz

zur Gnadenmutter von Telgte (Westfalen)

Zur diesjährigen Grafschaft Glatzer Wallfahrt  fahren wir  am  Sonn-
abend, den 30. August 2014, mit einem Reisebus zur Wallfahrt nach
Telgte. Dort treffen sich wieder  viele hundert Heimatfreunde in den
Trefflokalen und feiern den Festgottesdienst mit Großdechant Prälat
Franz  Jung.  Viele  Stände  bieten  dort  wieder  schlesische  Würste,
Kuchen und Liköre sowie heimatliche Bücher und Karten an.
Die Haltestellen sind in diesem Jahr: In Vorsfelde, Wolfsburg/Detme-
rode und Wendhausen wegen geringer Beteiligung nur auf Anfrage.
05:00 Uhr Braunschweig-Rote Wiese, 05:20 Uhr Vechelde (Rathaus),
05:45 Uhr Peine-Essinghausen (Netto-Markt) und 06:30 Uhr Garbsen
(Raststätte A2). Rückfahrt nach Ende der Schlussandacht um 16:30
Uhr, Rückkehr ca. zw. 19:30 und 21:00 Uhr.
Der  Fahrpreis pro Person beträgt einheitlich  30,00 €. Durch den  er  -
heblichen Rückgang der Teilnehmerzahlen und die steigenden Bus  -
kosten (zwei Busfahrer) sind wir leider gezwungen, den Fahrpreis in
diesem Jahr weiter anzuheben. Wir bitten um Euer Verständnis!
Der  Ablauf  der  Busfahrt  und das Wallfahrtsprogramm werden den
angemeldeten Teilnehmern rechtzeitig schriftlich mitgeteilt.
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich und werden frühzeitig
bis 30.07. erbeten oder spätestens bis 25.08. bei:

GGV-Geschäftsstelle, Tel.: (0 53 03) 99 092 88
Busorganisation  und  Fahrtbegleitung  erfolgen  wie  gewohnt  durch
Christian Drescher. Mindestteilnehmerzahl: 28 Personen cd
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AUS DER HEIMATPFLEGE

VOL. 2

Ein  Wohnzimmer  mit  Hirschgeweih  oder  ein  Chatroom?  Eine  weite
hügelige  Landschaft  oder  die  bekannten  Gesichter  in  der  Platten-
haussiedlung?  Ein  Blaskapellenverein  oder  ein  Fußballclub?  Eine
Heimatstube, eine Dorfschänke, ein Jugendraum oder eine Diskothek?
Die enge Nachbarschaft oder die Anonymität der Großstadt?

Was ist Heimat? Heimat ist schwer zu umschreiben, zu übersetzen in
andere Sprachen ist sie nicht.  Heimat ist  ein individueller  Begriff,  für
jeden  ist  sie  anders.  Kindheitserinnerungen,  aber  auch  Sprache,
Gerüche und Klänge spielen eine wichtige Rolle für das Heimatgefühl.
Heimat macht Vertrautheit aus, Geborgenheit, Sicherheit. In der Heimat
muss man nicht  fragen,  in  der  Heimat  kennt  man sich  aus.  Jedoch
bleiben  Menschen immer  seltener  ihr  Leben  lang  an einem Ort,  sie
gehen  in  die  Welt  hinaus,  suchen  sich  bessere  Chancen.  Da  wird
Heimat oft zum Sehnsuchtsgefühl. Sich Zuhause fühlen – wer wünscht
sich das nicht? Doch es gibt auch Menschen, die empfinden das Dorf,
in  dem sie  groß  geworden  sind,  als  fremdartig  und  beengend,  und
tauschen es gegen eine moderne, pulsierende Großstadt. Sie suchen
sich eine Wahlheimat,  einen Ort,  in dem sie sich wohl fühlen und in
dem sie sich entfalten können. „Heimat ist nichts Einfaches, ist immer
widersprüchlich“, sagt Regisseur Edgar Reitz.

Die  Museen  und  Heimatstuben  der  Braunschweigischen  Landschaft
setzen ihre gemeinsame Veranstaltungsreihe aus dem Jahr 2013 fort.
Gemeinsam  zeigen  sie  historische  Beispiele  für  Ein-  und  Aus-
wanderungen ins bzw. aus dem Braunschweigischen Land. Wie fühlt es
sich an, an einem anderen Ort neu anzufangen, sich eine neue Heimat
aufzubauen?  Welche  Konflikte  entstehen?  Ist  es  möglich,  mehrere
Heimaten  zu  haben?  Erneut  lädt  die  Braunschweigische  Landschaft
herzlich ein, sich mit eigenen Heimatgefühlen auseinanderzusetzen.

Die  „Heimatausstellungen“  und das  „Heimatprogramm“  finden Sie
in der regionalen Presse und im Internet unter: www.heimatgefuehle.eu

© Braunschweigische Landschaft e.V.
www.braunschweigischelandschaft.de

Berühmte Häftlinge der Glatzer Festung
Auf der  Festung  in  Glatz  wurden  verschiedene prominente  Häftlinge
gefangen gehalten. Diese waren unter anderem:
Herzog  Wenzel  von  Jägerndorf wurde  1474  gestürzt,  von  König
Matthias  Corvinus  gefangen  genommen  und  an  Heinrich  d.  Ä.  von
Münsterberg übergeben. Er starb 1479 im Gefängnis von Glatz.
Georg Popel von Lobkowicz hatte sich 1593 gegen den Kaiser aufge-
lehnt,  wurde daher  seiner  Ämter  enthoben und verbrachte den Rest
seines Lebens in Haft. Er wurde u.a. in Glatz gefangen gehalten.
Friedrich Freiherr  von der Trenck wurde wegen einer selbst  behaup-
teten  Affäre  mit  der  Prinzessin  Amalie  von  Preußen  1745  inhaftiert.
1746 gelang ihm die Flucht aus der Festung Glatz.
Sophie  Ursinus wurde  1803  als  Serienmörderin  zu  lebenslanger
Festungshaft  in  der  Festung  Glatz  verurteilt.  1833  wurde  sie  nach
dreißigjähriger Haft begnadigt, durfte aber die Stadt nicht verlassen und
starb 1836 als Mitglied der besseren Gesellschaft in Glatz.
Heinrich Bürgers wurde 1852 im Kölner Kommunistenprozess verurteilt.
1853 wurde er von der Festung Cosel auf die Festung Glatz verlegt.
Erst 1858 hatte er seine Haftzeit verbüßt.
Wilhelm Joseph Reiff  und Peter  Nothjung wurden  ebenfalls  1852  im
Kölner Kommunistenprozess verurteilt  und verbüßten die vollständige
Strafe gemeinsam auf der Festung Glatz.
Karl Liebknecht wurde 1907 wegen Hochverrats verurteilt. Im nächsten
Jahr wurde er in das preußische Abgeordnetenhaus gewählt, obwohl er
noch nicht aus der Festung Glatz in Schlesien entlassen worden war.

Quelle: http://de.wikipedia.org/

AUS DER LITERATUR

Bewährter Wanderführer mit 50 Touren
Uli Auffermann

Münsterland
Parklandschaft zwischen 
Ruhrgebiet und Rheine

11,5 × 16,5 cm, 
kartoniert mit Polytex-Laminierung
160 Seiten mit 60 Farbabbildungen
50 Streckenprofile, 50 Wanderkärtchen 
im Maßstab 1:50.000, zwei Übersichts-
karten im Maßstab 1:500.000 und 
1:820.000
Bergverlag Rother, München; 
2. Auflage 2013
ISBN 978-3-7633-4380-5, Preis: 14,90 €

Als  Paradies  für  Fahrradfahrer  ist  das  Münsterland  hinlänglich  bekannt.
Doch auch auf Wanderwegen lässt  sich die einzigartige Kulturlandschaft
bestens erleben. Der Rother Wanderführer „Münsterland“ stellt 50 Touren
in den Parklandschaften zwischen Ruhrgebiet und Rheine vor.
Den  Wanderer  erwarten  abwechslungsreiche  Wege  und  eine  magische
Landschaft: schnurgerade Pfade, fast meditativ zum Horizont leitend, oder
kleine Wege, an Bächen entlang schlängelnd, führen vorbei an großen Hö-
fen, prächtigen Schlössern und Herrensitzen. Umrahmt von Weiden, He-
cken und Baumreihen lassen sich herrliche Ausblicke und Fernsichten ge-
nießen. Die vielen schmucken Orte, durch die man auf den Wanderungen
kommt, warten mit bester Gastronomie auf.
Jede  Wanderung  in  diesem Band  verfügt  über  eine  detaillierte  Wegbe-
schreibung, einen Kartenausschnitt mit eingezeichnetem Routenverlauf und
ein aussagekräftiges Streckenprofil. Eine Kurzinfo liefert Hinweise zu Dau-
er, Länge, Anforderungen und Einkehrmöglichkeiten. Die zahlreichen Bilder
machen Lust, das abwechslungsreiche Münsterland zu erkunden. 

Das ausführliche Verlagsverzeichnis vom Bergverlag Rother mit mehr als
600 Titeln für Wanderer, Bergsteiger, Mountainbiker, Kletterer und Skitou-
rengeher finden Sie übrigens auch im Internet unter: www.rother.de

Neue Ausgabe der Zeitschrift „wanderlust“
Die neue Ausgabe Nr. 2/2014 der „wanderlust“
hat 12 Wandertouren zu alten Bäumen im Fo-
kus. Vorgestellt werden im Heft viele Wander-
ziele  in  Deutschland  u.a.  das  Alte  Land,  die
Fränkische Schweiz und den Chiemsee sowie
anderen Wanderregionen in Europa mit einzig-
artigen Bildern und informativen Texten.
Außerdem berichtet  die  Zeitschrift  über  viele
Wanderziele mit Tourenkarten zum Sammeln,
informiert den Lesern über de besten Produkte
fürs Frühjahr, hat 12 Softshell-Jacken im Pra-
xis-Check  getestet  und  zeigt  die  schönsten
zehn Motive des Frühlings.

Für die vorgestellten Wanderungen können kostenlose Tourenkarten be-
stellt werden oder GPX-Dateien im Internet heruntergeladen werden.
Abonnementbestellungen bitte an: wanderlust Aboservice, 
IPS Datenservice GmbH, Carl-Zeiss-Str. 5, 53340 Meckenheim
Tel. (0 22 25) 70 85 - 386, E-Mail: wanderlust@aboteam.de
Bestellung von Einzelheften nur gegen V-Scheck (Einzelpreis 4,90 € 
je Heft plus 2,50 € für Versand und Verpackung) bei:
Brinkmann Henrich Medien GmbH, Heerstraße 5, 58540 Meinerzhagen
Weitere Informationen im Internet unter: www.wanderlust-magazin.de

Werbt neue Mitglieder für den
Glatzer Gebirgs-Verein
(GGV) Braunschweig e.V.
für eine gesicherte Zukunft!
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AUS DEN VERBÄNDEN

Seit der vorletzten Ausgaben der „GGV-Mitteilungen“ sind weitere
Vergünstigungen und geldwerte Vorteile für unsere Mitglieder als In-
haber der DWV-Mitgliedskarte hinzugekommen.  A  b sofort können
alle  Mitglieder des Glatzer  Gebirgs-Vereins  zusätzlich von den
folgenden Rabatten und Vergünstigungen profitieren: cd

Und auch hier profitieren jetzt DWV-Karteninhaber:
Freizeit- und Fahrtenbedarf GmbH
Die  Freizeit-  und  Fahrtenbedarf  GmbH ist
der verbandseigene Ausrüster des Verban-
des Christlicher Pfadfinderinnen und Pfad-
finder (VCP). Im Sortiment finden sich viele
nützliche Ausrüstungsgegenstände für Tageswanderungen und mehrtä-
gige Touren mit Übernachtungen in Hütten oder der freien Natur. Inha-
ber der DWV-Mitgliedskarte bekommen einen Rabatt in Höhe von 5%
auf das gesamte Sortiment und auch auf Sonderbeschaffungen. Das
gesamte Angebot finden sie im Internet auf: www.fahrtenbedarf.de

MeinThermobecher.de
Thermoskannen  kennt  jeder  und  gehören  zum
Wandern einfach dazu. Gerade für kurze Strecken
sind Thermobecher jedoch oft eine sinnvolle Alter-
native. Und wer im Sommer Gewicht sparen möch-
te, freut sich über eine auslaufsichere und leichte
Trinkflasche. Egal ob isoliert, spülmaschinengeeig-
net oder besonders groß, für jede dieser Produktkategorien hat der On-
line-Shop www.MeinThermobecher.de besondere Produkte zusammen-
gestellt. Für DWV-Karteninhaber gibt es ein exklusives Angebot zu je-
der Bestellung:  Rabatt: 10 % auf jede Bestellung (Rabattcode XXXXX
verwenden) oder Kostenloses Motiv: auf den Produktseiten auswählbar
(Rabattcode XXXXXXX verwenden)

Wandermagazin
wandern – genuss – natur – erleben
Wandern  ist  die  beliebteste  Freizeitaktivität  der
Deutschen. Wandern ist das Kernthema des Wandermagazins. Sofort
nutzbare  Tourentipps,  ansprechend  gestaltete  Tourenführer,  Über-
sichtskarten, spannende Reportagen und nützliche Praxistests – Wan-
dermagazin liefert 6 mal jährlich Wanderlust frei Haus. Inhaber der Mit-
gliedskarte erhalten 25% Rabatt auf den Abopreis.

Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland
Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland haben sich
auf Wanderer eingestellt.  Sie gibt es in allen deutschen
Wanderregionen.  Wer  eine  DWV-Mitgliedskarte  besitzt,
bekommt bei vielen Gastgebern Rabatt. Eine vollständige
Auflistung dieser Gastgeber finden Sie im Internet unter:
www.wanderverband.de

Zusätzliche  teilnehmende  Qualitätsgastgeber  Wanderbares  Deutsch-
land im Raum Braunschweig/Harz: (Quelle: www.wanderverband.de)

Waldhotel „Am Ilsestein“ – Rabatt: 5% außer an Feiertagen
Ilsetal 9, 38871 Ilsenburg, Telefon: 039452 / 952-0
Internet: www.waldhotel-ilsenburg.de

Kurpark-Flair-Hotel Im Ilsetal – Rabatt: 10% 
Ilsetal 16, 38871 Ilsenburg, Telefon: 039452/9560
Internet: www.kurpark-hotel-ilsenburg.de

Alle Vergünstigungen der DWV-Mitgliedskarte finden Sie im Internet unter:

mitgliedskarte.wanderverband.de
Über neue Mitgliedervorteile berichten wir in den nächsten Ausgaben. cd

Aktionsjahr 2014: Deutsches Wanderabzeichen

Mitmachen kann jeder
Das Deutsche Wanderabzeichen ist  be-

liebt. Fast 10.000 Menschen schmük-
ken sich mit der schönen Ansteck-
nadel. Auch die Krankenkassen er-
kennen den Gesundheit fördernden
Wert  des  Abzeichens  zunehmend
an. Einen weiteren Schub erhält die

Initiative durch das Aktionsjahr 2014
des  Deutschen  Wanderverbandes.

Motto: Sei aktiv und gehe mit!
Seit dem Jahr 2010 sind fast 10.000 Menschen mit dem Deutschen Wan-
derabzeichen dafür belohnt worden, dass sie in einem Kalenderjahr min-
destens 200 Kilometer  gewandert  sind. Ute Dicks, Geschäftsführerin des
Deutschen Wanderverbandes: „Rund drei Jahre nach seiner Einführung ist
das Deutsche Wanderabzeichen außerordentlich beliebt. Außerdem macht
die dauerhafte Bewegung auch einfach Spaß.“
Damit das Abzeichen noch bekannter wird und so dafür sorgt, dass noch
mehr Menschen die attraktiven Programme der Wandervereine nutzen, hat
der  Deutsche  Wanderverband  (DWV)  das  Jahr  2014  zum  Aktionsjahr
„Deutsches Wanderabzeichen“ gemacht.
Während des kompletten Aktionsjahres  werden quartalsweise  bestimmte
Aspekte rund um das Wandern besonders stark in  die Öffentlichkeit  ge-
bracht. In den Monaten April bis Juni beispielsweise wird der Wanderver-
band unter dem Schlagwort „Weg mit dem Speck“ zeigen, wie Wandern ge-
gen den Winterspeck hilft. Ebenso intensiv kommen dann das Gesundheits-
wandern sowie gelenkschonende Wandertouren in den Fokus.
Wanderabzeichen bringt Menschen in Bewegung
Darüber hinaus ist geplant, auf www.deutsches-wanderabzeichen.de jeden
Monat  das  Angebot  einer  Wandervereins-Ortsgruppe  vorzustellen.  Am
Ende des Aktionsjahres  wird  das umfassendste  Ganzjahresangebot  aus
den Ortsgruppen mit einem Preis gekürt. Wichtig ist, dass möglichst viele
Vereine sich beteiligen.
Außerdem wird der Verband seine Öffentlichkeitsarbeit zum Thema verstär-
ken. So ist geplant, zu jeder Jahreszeit eine Pressemitteilung zum Wander-
abzeichen herauszugeben. Auch Postkarten, mit denen die Vereine werben
können, werden passend für  jede Jahreszeit  entwickelt.  Zum Aktionsjahr
gibt es auch eine Sonderauflage von 100.000 Wander-Fitness-Pässen.
In diesen Pässen müssen die Wanderungen dokumentiert sein, die für das
Deutsche Wanderabzeichen punkten. Die Auswahl ist groß: Jedes der über
100.000 Angebote der unter dem Dach des DWV organisierten Wanderver-
eine zählt. Ob der Anwärter für ein Wanderabzeichen Mitglied eines Ver-
eins ist, ist egal. Mitmachen kann jeder. Wer die 200 Kilometer zum ersten
Mal schafft, bekommt das Abzeichen in Bronze, beim dritten Mal gibt es Sil -
ber und nach dem fünften Mal Gold. Dicks: „Ende 2014 werden wir das ers-
te Mal ein goldenes Abzeichen vergeben.“ 
Bonus für das Wandern
Über  das gesamte  Jahr  stattfindende Aktivitäten stärken die Gesundheit
mehr, als wenige Gewalttouren. Deswegen müssen die für das Abzeichen
absolvierten Kilometer über das Jahr auf mindestens zehn Touren verteilt
sein. Aber auch 30 kurze Touren können die Summe der Wanderkilometer
bringen.
Das Deutsche Wanderabzeichen wird in den Bonusprogrammen von über
60 Krankenversicherungen berücksichtigt. Wie sich das niederschlägt, vari-
iert von Kasse zu Kasse und reicht von Bonuspunkten bis zu Sach- und
Geldprämien.
Alle Infos zum Aktionsjahr und zum Deutschen Wanderabzeichen gibt es
auch im Internet unter: www.deutsches-wanderabzeichen.de

Zeichen setzen
130 Jahre engagiert 
für Wanderwege

www.zeichen-setzen-pro-ehrenamt.de

Seit 130 Jahren kümmern sich Wegemarkierer um die Wanderinfrastruktur
in Deutschland. Ehrenamtlich.
Zum Aktionsjahr 2013 „Zeichen setzen“ hat der Deutsche Wanderverband
ein Poster über die Arbeit der Wegemarkierer erstellt (siehe nächste Seite).
Die meisten Bilder stammen aus den Bewerbungen für  den Wettbewerb
„Gesichter der Wegearbeit“. Der Deutsche Wanderverband bedankt sich für
die vielen Einsendungen. www.wanderverband.de
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TourNatur 2013: Gewinner des Wettbewerbs 
„Gesichter der Wegearbeit“ stehen fest

„Kreativ und nachhaltig“
Kassel.  Am 8.  September hat  der  ehemalige Bundesumweltminister
Professor Dr. Klaus Töpfer während der Messe TourNatur die drei Sie-
ger des Wettbewerbs „Gesichter der Wegearbeit“ ausgezeichnet. Die
Wettbewerbsbeiträge zeigen, wie nachhaltig und kreativ die Arbeit der
Ehrenamtlichen heute ist.
Der ehemalige Bundesminister für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicher-
heit, Professor Dr. Klaus Töpfer, betonte in Düsseldorf den Wert der ehren-
amtlichen Arbeit.  „Das ehrenamtliche  Engagement  der  vielen  tausend in
den  Deutschen  Wandervereinen  engagierten  Menschen  verhindert  nicht
nur,  dass sich Menschen verlaufen,  es ist  auch ein  unverzichtbarer  Be-
standteil für den Naturschutz und Fundament des wachsenden Wandertou-
rismus“, so Töpfer, der auch Schirmherr der Kampagne „Zeichen setzen –
130 Jahre engagiert  für  Wanderwege“ des Deutschen Wanderverbandes
(DWV) ist. Mit der Kampagne gibt der Verband den bisher in der Öffentlich-
keit nahezu unsichtbaren rund 20.000 ehrenamtlich in den Wandervereinen
arbeitenden Menschen ein Gesicht. Diese Menschen kümmern sich etwa
350.000 Stunden jährlich um über 200.000 Kilometer Wanderwege – doch
kaum jemand nimmt Notiz davon.
Im Rahmen des Wettbewerbs „Gesichter der Wegearbeit“ haben bundes-
weit  Ehrenamtliche  aus Wandervereinen ihre Arbeit  vorgestellt.  Aus den
Bewerbungen nominierte eine Jury Anfang August zehn Beiträge, aus de-
nen während der Messe TourNatur die drei Gewinner ausgewählt wurden.
Kriterien für Platzierung im Wettbewerb unter den besten Drei waren die
Originalität  der  Beiträge,  ihr  Vorbildcharakter  für  andere Vereine und ihr
Wert  im  Hinblick  auf  die  Nachhaltigkeit  der  Arbeit.  Jurymitglied  Wilfried
Schmidt:  „Ganz oben stand natürlich  die  besondere ehrenamtliche  Leis-
tung.“ Diese besondere Leistung haben Schmidt zufolge eigentlich sämtli-
che Wettbewerbsbeiträge gezeigt.  Und zumindest die Vertreterinnen und
Vertreter der zehn für die Endrunde nominierten Beiträge wurden auf der
Bühne in Düsseldorf denn auch mit einer Urkunde geehrt. Helmut Winkler
meint, dass gleichwohl alle eingereichten Wettbewerbsbeiträge einen Preis
verdient hätten. „Ich war überrascht, wie innovativ im Ehrenamt gearbeitet
wird“, so der Messe-Director.
Verbandswegewartin Schuck zufolge waren Beiträge aus nahezu allen Al-
tersgruppen und Regionen unter den Bewerbungen. Die Wegeexpertin freut
besonders, dass einige Frauen am Wettbewerb teilnahmen und in den Ver-
einen inzwischen offenbar intensiv  darüber nachgedacht werde,  wie  das
ehrenamtliche Engagement in der Öffentlichkeit bekannt gemacht werden
kann.  „Bei  vielen  Bewerbungen  war  außerdem  gut  zu  erkennen,  dass
Teamarbeit die besten Ergebnisse bringt“, so Schuck.

Als Schirmherr der Kampagne „Zeichen setzen – 130 Jahre engagiert für
Wanderwege“  hat  der  ehemalige  Bundesumweltminister  Professor  Dr.
Klaus Töpfer in Düsseldorf die drei Sieger des Wettbewerbs „Gesichter der
Wegearbeit“ gekürt. Im Rahmen des Wettbewerbs haben bundesweit Eh-
renamtliche  aus Wandervereinen ihre Arbeit  vorgestellt.  Aus den Bewer-
bungen nominierte eine Jury zehn Beiträge, die alle während der Messe
TourNatur vorgestellt wurden. Foto: J. Kuhr / Deutscher Wanderverband

Unter den zehn nominierten Beiträgen war auch Klaus Beyer, Vorsitzender
der Wanderbewegung Magdeburg e.V. (auf dem Foto vierter von links), der
auch  als  Wegezeichner  und  Gesundheitswanderführer  aktiv  ist.  Leider
gehört Klaus Beyer nicht zu den drei Preisträgern. Trotzdem gratulieren wir
dem Vorsitzenden  vom langjährigen  Partnerverein  des  Glatzer  Gebirgs-
Vereins sehr herzlich zu der erfolgreichen Nominierung und Auszeichnung.

cd

Deutscher Engagementpreis geht an Wanderverband

Preis macht Ehrenamtliche sichtbar
Der Deutsche Wanderverband (DWV) ist mit dem Deutschen Engagement-
preis ausgezeichnet worden. Der Preis ist bundesweit die größte Auszeich-
nung für freiwilliges Engagement und wird traditionell am Tag des Ehren-
amts am 5. Dezember vom Bündnis für Gemeinnützigkeit in Berlin verlie-
hen. Mit der Auszeichnung würdigt die Jury die Ehrenamtskampagne des
Deutschen Wanderverbandes „Zeichen Setzen – 130 Jahre engagiert für
Wanderwege“.
Mit  dieser  Kampagne  unter  der  Schirmherrschaft  des  ehemaligen  Bun-
desumweltministers Professor Dr. Klaus Töpfer hat der Verband den rund
20.000  ehrenamtlich  in  Deutschland  arbeitenden  Wegezeichnern  in  den
vergangenen Monaten zu einer gesteigerten öffentlichen Aufmerksamkeit
verholfen. Die unter dem Dach des DWV arbeitenden Ehrenamtlichen sind
nicht nur Grundlage für den gerade boomenden Wandertourismus oder die
Ausrüsterbranche in Deutschland sondern – etwa indem sie Besucherströ-
me lenken - auch unverzichtbar für den Naturschutz. Außer in der Wege-
und Naturschutzarbeit engagieren sich die Menschen in den 58 Mitgliedsor-
ganisationen des DWV in vielen weiteren Bereichen, etwa für Familien, Kul-
tur und Jugend. Insgesamt sind es jährlich rund 2,3 Millionen ehrenamtlich
geleistete Arbeitsstunden für die Gemeinschaft.
Anlässlich  der Preisverleihung lobte Bundesfamilienministerin Dr.  Kristina
Schröder das große Engagement der Ehrenamtlichen in Deutschland. Ihre
Leistung müsse stärker anerkannt und gefördert werden, so die die Ministe-
rin. Schröder: „Menschen, die im Engagement Sinn suchen und durch En-
gagement  Sinn  stiften,  knüpfen  zwischenmenschliche  Verbindungen und
halten damit unsere Gesellschaft zusammen."
Dr.  Hans-Ulrich  Rauchfuß,  Präsident  des  Deutschen  Wanderverbandes,
sagte in Berlin, dass der Engagementpreis sicher helfen werde, die Arbeit
der vielen Tausend Ehrenamtlichen im Deutschen Wanderverband sichtba-
rer zu machen. „Zugleich motiviert der Preis hoffentlich auch Menschen, die
sich bislang noch nicht ehrenamtlich engagiert haben, sich uns anzuschlie-
ßen“, so der DWV-Präsident. Außerdem wünscht sich Rauchfuß eine stär-
kere Unterstützung aus den von der ehrenamtlichen Arbeit profitierenden
Branchen.  Bürgerschaftliches  Engagement  sei  für  die  nachhaltige  Arbeit
der  Wander-  und Gebirgsvereine  nicht  selbstverständlich.  Sie  benötigen
dem DWV-Präsident zufolge eine breite Unterstützung, um auf dem derzei-
tigen Niveau weiter bestehen zu können.
Der Wanderverband wurde in der Kategorie „Dritter Sektor“ von der Jury mit
Vertretern aus Politik, Forschung und Wirtschaft geehrt. In dieser Kategorie
werden gemeinnützige Organisationen, deren Arbeit maßgeblich von Enga-
gierten getragen wird oder die freiwilliges Engagement aktiv fördern, ausge-
zeichnet. Weitere Kategorien sind „Politik & Verwaltung“, „Wirtschaft“ sowie
„Einzelperson“.
Das  Bündnis  für  Gemeinnützigkeit  verleiht  den  Deutschen Engagement-
preis in diesem Jahr zum fünften Mal. Förderer sind das Bundesministerium
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und der Generali Zukunftsfonds.
Dieser  unterstützt  bundesweit  Projekte mit  dem Schwerpunkt „Förderung
des Engagements von und für die Generation 55 plus“. Beide Förderer set-
zen sich schon seit Langem im Rahmen eigener Initiativen und Projekte für
die Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements in Deutschland ein.

Preisverleihung (v.r.) mit dem Laudator S.K.H. Dr. Oskar Prinz v. Preußen,
Heidrun  Schuck  (DWV-Fachwartin  Wege),  Dr.  Hans-Ulrich  Rauchfuß
(DWV-Präsident), Bundesfamilienministerin Dr. Kristina Schröder, Erik Neu-
meyer (stv. Geschäftsführer des DWV) und Ute Dicks (DWV-Geschäftsfüh-
rerin) Foto: Marc Darchinger / Deutscher Engagementpreis

Auch der Glatzer Gebirgs-Verein war für den Deutschen Engagementpreis
nominiert und wurde mit einer Urkunde gewürdigt (siehe Bericht in 4/2013).
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AUS DEM HEIMATANGEBOT

Heimatartikel nur eingeschränkt erhältlich
Die folgenden Heimat-Artikel können wegen zu geringer Nach-
frage leider nur noch eingeschränkt bei den Veranstaltungen des
GGV,  in  der  Heimatstube  und  auf  Anfrage,  als  Sammel-
bestellung oder bei Sonderaktionen angeboten werden:

Heimatliche Spirituosen nach schlesischen Rezepturen

THIENELT’s  Echte  Kroatzbeere  und  Rabenvater  sowie  Kirchwin
Magen-Bitter, Breslauer Dom Kräuterlikör und Danziger Goldwasser
Gewürzlikör  mit  Blattgold nur  auf  Anfrage und soweit  vorhanden,
wegen  geringer  Nachfrage  trotz  Mindestliefermenge  von  einer
kleinen gemischten Palette mit kompletter Vorauszahlung.

Sonderaktion! Jetzt auch ohne Bestellung
THIENELT’s  Schüttboden  Traditionskümmel
und THIENELT’s Kroatzbeer-Likör erhältlich

THIENELT’s Schüttboden – Traditionskümmel – 
Der Herrenlikör aus dem Hause Moritz Thienelt
Kümmel-Spirituose, 40 % vol.
Aus  der  Sammelbestellung  von  Februar  2014  sind
noch  etliche  Flaschen  ohne  Vorbestellung  erhältlich.
Verkauf nur im Raum Braunschweig und Umgebung
möglich. Lieferung auf Anfrage. Kein Versand!

Einzelpreis: 16,50 € je 0,7l-Glasflasche
Außerdem  ist  auch  noch  ein  kleiner  Posten  von
THIENELT’s Kroatzbeere (Waldbrombeer-Liqueur)
aus dem Hause Moritz Thienelt (30 % vol.)
zeitweise im Angebot (solange der Vorrat reicht).

Einzelpreis: 15,00 € je 0,5l-Glasflasche
Selbstkostenpreise inkl. anteiliger Beschaffungskosten.
In  den  Preisen  ist  keine  Umsatzsteuer  enthalten.

Anfragen und Verkauf bei:
Christian  Drescher,  Ostlandstr.  4  A,  38176  Wendeburg,  Telefon:
(0 53 03) 99 092 88 und bei den Veranstaltungen des GGV.

Aktuelle zweisprachige Landkarten der deut. Ostgebiete
Ab sofort sind die Restbestände der hervorragenden zweisprachi-
gen Landkarten aus dem HÖFER-Verlag wegen Sortimentsaufgabe
zu  weiter reduzierten Sonderpreisen mit 30 bis 37 % Nachlass
erhältlich. Es gilt die folgende Preisliste, solange der Vorrat reicht:

Stadtplan Breslau (mit Stadtbeschr.) 1:16 500 7,90 € 5,00 €
Untere Oder (Berlin-Stettin) 1:200 000 8,90 € 6,00 €
Riesengebirge (deut.-poln.-tsch.) 1:100 000 9,90 € 7,00 €
Ostbrandenburg-Niederschlesien 1:200 000 10,90 € 8,00 €
Egerland-Nordböhm. (Bäderdreieck) 1:200 000 10,90 € 8,00 €
Westpommern (mit Stettin-Kolberg) 1:200 000 10,90 € 8,00 €
Hinterpommern (mit Köslin-Danzig) 1:200 000 10,90 € 8,00 €

Bei Postversand kommen nur Versandkosten von 1,50 bis 2,40 €
hinzu. (Bei Bestellung ab 3 Landkarten ist die Lieferung kostenfrei.)

Anfragen  bitte  bei: Christian  Drescher,  Ostlandstraße  4  A,
38176  Wendeburg,  Telefon:  (0 53 03)  99 092 88  und  bei  den
Veranstaltungen des Glatzer Gebirgs-Vereins (GGV).

Wer einen Druckfehler findet, darf ihn behalten!

AUS DEM MITGLIEDERKREIS

Wir gratulieren unserem GGV-Mitglied Ullrich Just zum
50-jährigen Bestehen seines Reisebüros und Omnibus-
betriebs „Ulli-Reisen“ und bedanken uns für langjährige
gute Zusammenarbeit bei Tagesfahrten und Busreisen.

Zum Firmenjubiläum findet ein großes Hoffest am 14. Juni statt.

Beratung und Buchung in den   Ulli-  Reisebüros:
Hauptbüro: Nibelungenplatz 10, 38106 Brauschweig

Tel. 0531 / 32 13 69, Internet: www.ulli-reisen.de
Stadtbüro: Schlosspassage 7, Tel. 0531 / 12 54 14
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